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Übung der Medizinischen Taskforce: Erfolgreiche Verlegeaktion 

nach Dortmund. Mehr als 100 Einsatzkräfte aktiv. 

 

StädteRegion Aachen. Die bei der StädteRegion Aachen ansässige 

Medizinische Taskforce hat jetzt gemeinsam mit der Drohneneinheit 

der StädteRegion und dem Logistikzug 5 der Bezirksbereitschaft eine 

erfolgreiche Verlegeübung nach Dortmund absolviert. Rund 25 

Fahrzeuge und mehr als 100 Einsatzkräfte waren daran beteiligt. Am 

Samstagmorgen (19.09.2026) wurden die Einheiten frühmorgens um 

6:30 Uhr alarmiert und sammelten sich am Kraftwerk Weisweiler. Ziel 

der Übung war es, die Verlegung eines geschlossenen Verbandes 

über eine größere Distanz unter möglichst realitätsnahen 

Bedingungen zu trainieren. Dabei standen insbesondere die Marsch- 

und Führungsfähigkeit sowie das reibungslose Zusammenwirken der 

beteiligten Einheiten im Mittelpunkt.  

 

In geschlossener Kolonne ging es zunächst nach Dortmund zum 

Ausbildungszentrum der Feuerwehr. Anschließend erfolgte noch die 

Weiterverlegung zum Rettungsrobotik-Zentrum und anschließend 

wurde der Rückweg in die StädteRegion angetreten. Solche Übungen 

sind sehr wichtig und leisten einen Beitrag zur bestmöglichen 

Vorbereitung auf überregionale Einsatzlagen. 

 

Die Medizinische Taskforce des Bundes bei der StädteRegion Aachen 

ist eine von insgesamt 61 Einheiten bundesweit. Sie ist hochmobil 

und verfügt über vielseitige medizinische und technische 

Fähigkeiten. Sie kann schnell und Vorort unter anderem bei 

Großschadenslagen die Kräfte unterstützen. Deshalb ist es so 

wichtig, die Verlegung unter Zeitdruck und möglichst realistischen 

Bedingungen zu üben. Die Einheiten werden vom Bund ausgerüstet. 

  

 

Bild (Matthis Hofmann - Deutsches Rettungsrobotik-Zentrum e.V.) 

Bilder von der Sammelstelle am Kraftwerk Weisweiler. Von hier aus 

ging es bei der Verlegeübung geschlossen nach Dortmund. 


